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Jürgen Mückenheim vollendet am 12. Februar sein 60. Lebensjahr 
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Sportheim – Crew richtete Weihnachtsfeier für Kindergarten aus 
 

 
Am 18. 
Dezember 
folgten 39 Kinder 
und 4 
Betreuerinnen 
des AWO-
Kindergartens 
Weststadt der 
Einladung des 
Sportheims 
Franzsches Feld 
für eine 
vorweihnacht-
liche 
Bescherung. 
 
Zuvor beteiligten sich viele Vereinsmitglieder am Aufruf des Vereinsheims für Kinder 
aus einem sozial schwachen Stadtteil Spielzeug zu spenden. 
 
 
 
 

 
 
 

Das nächste 
Sport-Echo 
erscheint Mitte 
März 



2. G - Junioren 
 

Die ersten Hallenrundenturniere sind vorbei und die Kleinsten haben sich wacker 
geschlagen. 
 
Am ersten Zwischenrundenspieltag der Hallenrunde in der Staffel B konnten wir drei 
doch souveräne Siege einfahren. 
Gegen HSC Leu 06 ein 3:0; Gegen VFL Bienrode II ein schönes 4:0 und gegen SV 
Melverode/H ein 2:0. 
Was mir als Trainer am meisten Spaß gemacht hat ist, dass die Kleinen immer besser 
zusammenspielen und sich mit jedem Mitspieler freuen, wenn dieser ein Tor 
geschossen hat. Das Abspielen klappt immer besser und macht ihnen sichtlich Spaß, 
und das ist schön anzuschauen und auch erfolgreich. 
Auch in der Ringturnierserie, wo überwiegend die Spieler zum Einsatz kommen, 
welche in der Hallenrunde nicht so oft spielen können gab es das erste Turnier. 
Auch dort konnten wir zwei Siege verzeichnen und mussten uns nur einmal knapp 
geschlagen geben.   
 
Nun freuen wir uns auf die nächsten Turniere und dann wieder besseres Wetter, so dass 
es endlich wieder nach draußen gehen kann. In diesem Sinne wünschen wir euch alle 
eine schöne Zeit, 
bis demnächst, 
 
Michael Pape, Trainer BSC Acosta G2 

 
 

 
 
 
 
Nach einem gemeinsamen Essen,  
vom Sportheim gesponsert, kam der  
Weihnachtsmann und jedes Kind konnte 
 sich zwei bis drei Geschenke, die sich  
im Bernd Meisel  Raum stapelten,  
aussuchen.  
 
 
 

 
Die vielen leuchtenden 
Kinderaugen haben die 
vielen Mühen, die die 
Sportheim-Crew 
Matthias, Angie und 
Helga  aufbrachten , 
entlohnt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neben den vielen 

Gebern von Spielsachen bedanken sich Matthias, Angie und Helga bei den Sponsoren: 
 

• Bäckerei Richter aus Wolfenbüttel,  

• Schokoladenfabrik Weibler aus Cremlingen, 
• Getränkebrockmann Wolfenbüttel. 

 



 

Fußball 
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Anlage zur Einladung Jahreshauptversammlung Fußball 

  



Jahresrückblick 2012 - Vorschau 2013 
 
Liebe Echoleser, 
 
manchmal bin ich erschreckt, wie schnell so ein Jahr vorbeigeht. Ist es schon über ein 
halbes Jahr her und war es wirklich 2012, als unser Franzsches Feld am 17.5. von 
unzähligen Fußballern und Zuschauern bevölkert war? Ja... es war 2012! Der 13. 
Super-8-Cup, der diesmal ein sehr knappes und spannendes Ende nahm. Die 
Gesamtplatzierung der punktgleichen Mannschaften Eintracht Braunschweig, VfL 
Wolfsburg und BSC Acosta wurde im Elfmeterschießen der C-Junioren entschieden. 
Diese Veranstaltung was sicherlich ein Highlight des Jahres 2012 beim BSC Acosta 
und ein lebendes Beispiel für unser Motto "BSC Acosta... mehr als Fußball". Vielen 
herzlichen Dank an alle Helfer, Spender und Organisatoren dieser Veranstaltung.  
 
Nun habe ich mit einer Veranstaltung begonnen, aber auch der reguläre Spielbetrieb 
mit 30 Mannschaften im Spiel- und Trainingsbetrieb finde ich immer wieder ein 
Highlight. In allen Teams sind engagierte Helfer dabei, den Fußballern ein sportliches 
und soziales Umfeld zu bieten. Und wenn man mal davon ausgeht, dass im Schnitt 
zwei Personen pro Mannschaft aktiv sind, bin ich sehr froh, dass es so viele Helfer 

gibt, die sich im BSC 
Acosta als Trainer oder 
Betreuer engagieren. Euch 
gebührt ein besonderer 
Dank, denn euer Einsatz ist 
es, der die "Fußball-
Familie" BSC Acosta am 
Laufen hält. Unabhängig 
davon benötigen wir, vor 
allem im Jugendbereich 
noch helfende Hände. Wer 
also Lust und etwas Zeit 
hat, melde sich bei mir oder 
direkt bei unserer 
Jugendleitung. Auf die 
einzelnen sportlichen 
Erfolge und der ein oder 
andere Misserfolg, die im 
Jahr 2012 errungen worden 
sind, werde ich an dieser 
Stelle nicht eingehen, da 
diese bereits im Echo 
berichtet worden sind. 
Herzlichen Glückwunsch an 
alle Mannschaften, die 
entweder einen Ligaerfolg 
(Meister, Aufstieg) erreicht  

1. F-Junioren: 
 
 
Gratulation!!! F1 Team A schon nach dem 3.Vorrundenspieltag für die Endrunde 
qualifiziert. 
 
Am 20.1.13 fand der 3.Spieltag  der Hallenmeisterschaft statt . 
 
Während Team B heute 3 Spiele zu bestreiten musste Team A  4 mal ran.  
Team B musste kurzfristig unseren erkrankten Abwehrchef Furkan ersetzen und dadurch 
die Abwehr umstellen. Dies klappte leider im 1.Spiel  gegen die Mädchenmannschaft von 
FreieTurner  noch nicht so gut und wir verloren mit 0:1 Toren. Im 2.Spiel mussten wir nun 
gegen Team A ran. Team B leistete enormen Widerstand und verlor nur durch ein frühes 
Gegentor wieder mit 0:1. Kurz vor Spielende hatte Nelio die große Ausgleichschance 
zum1:1. Sein Schuss ging aber glücklicherweise für Team A knapp am rechten Pfosten 
vorbei. 
 
Im 3.Spiel gegen Kralenriede zeigte sich Team B dann recht souverän   und gewann locker 
mit 4:0    
 
Team A traf im 1.Spiel auf den Tabellenletzten BSV Ölper II und siegte überlegen mit 5:0. 
Auch im 2.Spiel gegen Kralenriede wurden wir nicht gefordert und gewannen mit 4:0. In 
Spiel 3 wartete nun Team B. Nach spannenden Spiel behielt Team A wie schon beschrieben 
knapp die Oberhand . 
 
In Spiel 4 trafen wir nun auf die Mädchenmannschaft von FTB. Gewarnt durch bisherigen 
Ergebnisse der Mädchenmannschaft gingen wir sehr engagiert in diese Begegnung und 
erzielten drei schöne Tore zum 3:0 Sieg. 
Mit 12 Siegen aus 12 Spielen hat sich Team A schon 1 Spieltag vor Ende der Vorrunde für 
die Endrunde am 3.3.13 qualifiziert. 
 
 
Herzlichen Glückwunsch !!!! 
 
 
Kader Team B:Linus,David,Oliver,Nelio,Kubilay,Atilla           
Torschützen: Nelio 2,David 1,Oliver 1 
Kader Team A:Tobias,Tom,Milan,Noah,Max,Youssef,Yann 
Torschützen: Noah 3,Milan 3,Youssef 3,Max 2,Yann 2 
 
 
 
Peter Linnemann 

 



1. E - Junioren 
 
Hallenendrunde fast erreicht !! 
 
Die 1. E-Junioren ist in der diesjährigen Hallenmeisterschaft noch ohne Punktverlust 
und führt mit 36 Punkten und 55:1 Toren die Staffel 3 an. Am letzten Spieltag treffen 
wir noch auf die direkten Verfolger FC Wenden und SC Victoria, welche bei einem 
Spiel mehr bereits einen Rückstand von 4 Punkten aufweisen. 
 
Zwischenzeitlich haben wir auch an einigen Turnieren mit mehr oder weniger Erfolg 
teilgenommen. Auch für dieses Wochenende sind 2 Turniere geplant. Der ältere 
Jahrgang nimmt an einem Turnier des SC Langenhagen teil und hat hier u. a. mit dem 
Nachwuchs von Hannover 96 sowie dem Stützpunkt Hannover namhafte Gegner. 
Trainer ist bei diesem Turnier Kosta Rodrigues. Ich wünsche ihm und der Mannschaft 
viel Erfolg. Der jüngere Jahrgang nimmt an einem Turnier des TSV Cremlingen teil. 
Unterstützt werden wir hierbei von Spielern der 2. E-Junioren. Danke hierfür an Sascha 
und Olly. 
 
Leider können wir aufgrund der Witterungsverhältnisse zur Zeit nur in der Halle 
trainieren. Die Jungs sind schon ganz ungeduldig und möchten gern wieder draußen 
trainieren. Hoffen wir, das daß bald wieder der Fall sein wird. 
 
Zum Abschluss möchte ich mich noch einmal bei allen Eltern für die gute 
Zusammenarbeit bedanken. 
 
Jürgen 
 

 

 

 
haben oder ihr selbst gestecktes Saisonziel. Und allen, die das nicht erreicht haben sei 
gesagt, dass dies kein Beinbruch ist.  
 
Wie schaut es aktuell aus? Die jüngeren Jahrgänge trainieren derzeit in der Halle und die 
Hallenmeisterschaftsendrunden stehen an. Die Bauarbeiten auf dem Franzschen Feld habt 
ihr sicherlich alle gesehen. Die im Winter dadurch eingeschränkten 
Trainingsmöglichkeiten durch den Wegfall des Hartplatzes konnten wir durch 
Erweiterung der Trainingszeiten auf Di. und Fr. auf 21.00 Uhr auf den Kunstrasenplätzen 
kompensieren. 
 
 
Im Jahr 2013 wird nach derzeitiger Planung wieder im Juni das Saisoneröffnungsspiel 
unserer 1. Herren gegen Eintracht Braunschweig stattfinden. Sollte sich der sportliche 
Trend der Eintracht hoffentlich so fortsetzen, wird das dieser traditionellen Veranstaltung 
noch eine zusätzliche 
Attraktivität verschaffen. 
Sportlich wird dieses Spiel 
für die 1. Herren sicherlich 
wieder ein besonderes 
Highlight und ich hoffe, 
dass man dann von 
Schapen bis zum Schloß 
zumindest ein mal 
"Tooooooor für unseren 
BSC Acosta" hören kann... 
Ich rufe hiermit jetzt schon 
mal auf, dass wir für dieses 
Spiel eine große Anzahl 
von Helfern benötigen. 
Bitte beachtet die Aufrufe 
hierzu oder meldet euch 
direkt bei mir. 
 
Ich wünsche euch allen 
einen guten Start in 2013 
 
Thomas Kiesewetter 
Fußballabteilungsleitung 
BSC Acosta 
 
  

 

 



10. Braunkohlwanderung der Fußballabteilung 
 

Bernd Naujoks rief zur Braunkohlwanderung nach Veltheim (Ohe) auf  und 46 
Personen folgten am Samstag, 26. Januar, der Einladung.  
Der 14,9 Kilometer lange Weg führte bei Sonnenschein und Temperaturen knapp unter 
dem Gefrierpunkt vom Franzschen Feld durch die Buchhorst, in die Herzogsberge und 
durch Sickte. 

Unterwegs wurde drei Mal 
Station gemacht und Ralf 
Wille, Achim und Michael 
Burdorf verpflegten die 
Wandergruppe mit Kaffee, 
Kuchen, Bockwurst, 
Glühwein, Bier und 

Hochprozentigem. 
Geburtstagskind Rainer 
Meier gab für die Gruppe 
Muffins aus. 

 

 
 
 
 

 
 
Kurz vor 17 Uhr trafen die 
letzten Wanderer im Gasthaus 
Lindenhof ein. Gestärkt mit 
Braunkohl oder Schnitzel ging 
es mit dem Reisebus wieder 
zurück zum Franzschen Feld, 
wo das Sportheim extra für uns  
geöffnet hatte. 
 
So gegen 22 Uhr endete die 

hervorragend organisierte Veranstaltung  danke Bernd, Ralf, Achim und Butze. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Herrenmannschaft 

Bericht über ein eigenes internes Turnier,  
den wir euch nicht vorenthalten möchten! 

 
Hallo Freunde des runden Leders, 

am letzten Sonntag wurde in der KickOff Arena zu Braunschweig, also in der Mutterstadt 
des deutschen Fußballs, im Rahmen des ital. Sonntags die "Coppa Italia" ausgespielt. 

Der 28-fache ital. Titelträger Juventus  ging als Favorit an den Start. Das Team um 
Kapitän und Edel-Chocolatier Schoko Scholli galt im Vorfeld als unbezwingbar. Zumal 
man sich zu Turnierbeginn noch mit Kampfschwein Römsch namhaft verstärkte. Doch 
sowohl der "Süßholz-Raspler" Scholli, als auch Kampfschwein Römsch konnten dem 
Turnier nicht ihren Stempel aufdrücken. Völlig harmlos im Angriff und löchrig wie ein 
Schweizer Käse in der Abwehr präsentierte sich das Starensemble. Zu Recht belegte die 
Alte Dame den letzten Platz. Mickrige 3 Punkte standen am Ende zu Buche. Schoko 
Scholli zeigte sich geknickt und ratlos. Dabei hatte er alles versucht, um endlich den Titel 
zu holen. "Ich höchstpersönlich habe sogar unserem Defensivspezialisten Lucio Flack die 
Prellung aus dem Zeh gesaugt. 10 Tage konnte ich meine Schokoladenkreationen nicht 
mehr abschmecken, die Geschmacksnerven waren total gereizt. Alles umsonst", gab 
Schoko dem Reporter der Tuttosport zu Protokoll. Auch seine neueste Geheimwaffe, 
Schüsse aus 60m, halfen ihm nicht weiter. "Wer konnte denn ahnen, dass die Scheiß Halle 
nur 40m lang ist. Das ist Wettbewerbsverzerrung!", twitterte Scholli am Abend. 

Ebenfalls bitter enttäuscht waren die Anhänger und Spieler des Mailänder Nobelclubs 
AC. Der 18-malige Meister belegte nur den 3.Platz und landete damit hinter dem 
verhassten Stadtrivalen Internazionale. Der Corriere della Sera titelte treffend: "Diese 
Spieler sind eine Schande! Gebt ihnen Röcke!". Einzig Turniertorschützenkönig 
Christopher Katschinski konnte überzeugen. Aber auch seine 6 Treffer reichten nur zu 
einem Sieg. Ansonsten blieb das Team um den 217-fachen brasilianischen Nationalspieler 
Wittinho10 blass. Wittinho10 selbst fiel nur mit Fehlpässen und verunglückten 
Fallrückzieher Aktionen auf. Allerdings konnte er mit dem härtesten Schuss im Turnier 
glänzen. Mit sagenhaften 117,385 km/h zog er Guschi den Scheitel glatt. Der getroffene 
zeigte sich zunächst unbeeindruckt. Der Teamarzt (Steve Wonder) gab daher auch grünes 
Licht für den weiteren Turnierverlauf. Einen Zusammenhang, mit den plötzlich auf serbo-
kroatisch geführten Interviews von Guschi, und dem Schädeltreffer schloss der Arzt 
kategorisch aus. Wayne Granatowski fiel ebenfalls nicht weiter auf im Turnier. 
Gesprächsstoff sorgte der ehemalige Goalgetter und MILF-Hunter lediglich mit der 
Ausschöpfung seines Gleitzeitkontos. Er trudelte erst nach Anpfiff der ersten Partie ein. 
Natürlich hatte er auch dafür eine passende Erklärung parat: "Unbekannte Täter haben in 
der Nacht zu Sonntag meinen Kleiderschrank durchwühlt und diesen auf meinem Bett 
verteilt.", wurde Wayne von der Gazetta dello Sport zitiert. "Meine Mama hatte sich zum 
Frühstück angekündigt. Ich musste erst mal Klar-Schiff machen, ansonsten wäre 
Stubenarrest fällig gewesen", so Wayne weiter. Hinter vorgehaltener Hand verdächtigt er 
seinen Teamkameraden Wittinho10 hinter der Aktion. "Dieser Steh-Geiger wollte meinen 
Stammplatz", war in der La Stampa zu lesen. 

Coppa Italia 
 
 
Teilnehmer: 
 
Juventus Turin Inter Mailand AS Rom AC Mailand 
 
Schoko Scholli Philip Specka Air Pieper Wittinho10 
Marc Peiser Yannik Thiele Guschi Wayne 
Granatowski 
Sven Künzel Jens Lehmann Speedy Wittchow Marvin Hahn 
Lucio Flack Micha Herzog Lunge Puls Patty Gilbert 
Kampfschwein Römsch Michel Winkler Moritz Kahl Christopher 
Katschinski 
 
 
Abschlusstabelle: 
 

1. AS Rom   6 5  1  0  20:11  16 Pkt. 
2. Inter Mailand  6 2  1  3  15:18   7 Pkt. 
3. AC Mailand  6 1  3  2  17:19   6 Pkt. 
4. Juventus Turin  6 0  3  3  13:17   3 Pkt. 

 
Tor des Tages:  Air Pieper per Seitfallzieher im Spiel des  AS Rom bei Juventus Turin  
 
Härtester Schuss: Wittinho10 bolzt Guschi über den Haufen im Spiel seines AC Milan 

gegen den AS Rom (1:5), Geschwindigkeit: 117,385 km/h. 
 

Öhmi schiesst Dauer-Gelb-Sünder  Thiele um. So geschehen im Spiel 
 Internazionale Mailand gegen Juventus Turin (4:2), 
Geschwindigkeit: 117,382 km/h. 
 
 

Spektakulärste Aktion: Kläglicher-Fallrückzieher-Versuch von Wittinho10 im Spiel Juventus 
Turin gegen den AC Milan (4:4) 

 
meiste Übersteiger:  Philip Specka – 108 Übersteiger  (Raumgewinn: 17cm) 
 
Schwalbenkönig:  Jens Lehmann – 17 Schwalben im Spiel AS Rom gegen Inter Mailand  
 
Unfairster Spieler:  Yannik Thiele – 6 gelbe Karten (alle wegen reklamieren) 
 
meiste Sprints:  Speedy Wittchow – 2 Sprints (inkl. der zur Toilette) 
 
Topspeed:  Speedy Wittchow – 5m ist 32,2 sek. (handgestoppt) 
 
Besonderheit:  Sven Künzel blieb unverletzt !!! 
 
Spieler des Tages:  Tim Thormeyer* 



 

 

Marvin Hahn "glänzte" wie immer mit den hässlichsten Tretern des Turniers. Die FIFA 
Executive hat zu diesem Thema aktuell eine Task-Force, bestehend aus 42 Mitgliedern, 
zusammengestellt, die ein generelles Verbot dieser Schuhe klären soll. "Es gab massive 
Beschwerden über die Schuhwahl", erläuterte Rainer Meier (4. FIFA Generalsekretär, 
Vorsitzender Ausschuss Textilien) die Maßnahme. Auch FIFA Präsident Frank 
Mengersen ärgert sich über dieses Thema. Er selbst will sich allerdings in der 
"Schuhfrage" zurückhalten. Er leitet zur Zeit die Spezialeinheit "Mannschaftsfoto ohne 
Kopfbedeckungen", bei seinem Heimatverein BSC Acosta. Zweiter wurde die Truppe 
von Internazionale Mailand. "Wichtig. Wir vor AC", schrie Specka, bekannt wortkarg, 
RAI UNO ins Mikro. Hatte er doch nach seinen zahlreichen Übersteigern, kaum noch 
Luft zu sprechen. Ganz anders Yannik Thiele. Wieder einmal hatte sich der 
Flügelflitzer nicht im Griff und kassierte in sechs Partien, 6 gelbe Karten. Die Spiele 
mussten mehrfach minutenlang unterbrochen werden. Die Schiedsrichter konnten den 
Redefluss kaum eindämmen. Die Maßnahme von Keeper Sascha Öhmigen Thiele mit 
einem volley Schuss stumm zu schalten misslang kläglich. "Der hat nicht mal gezuckt", 
zeigte sich Öhmi erschrocken. "Und für den härtesten Schuss hat es auch nicht 
gereicht", war der Torwart geknickt. Auch die Mitspieler und Trainer des 18 fachen 
Champions sind ratlos. "Verkaufen!", forderte Jens "Schwalbenkönig" Lehmann 
lautstark. Dabei will Jens selbst den Club verlassen. "Ich gehe fort. Keiner hier weiß 
meine Schwalben zu schätzen. 
Das macht mich traurig. Ich 
brauche mehr Respekt. Ich 
werde nach England gehen. 
Mein Berater ist sich sicher, 
dass ich dort die 
Wertschätzung erhalte, die ich 
verdiene.", so Lehmann zu 
Franco Buhe, der wieder für 
Whats App. berichtete. Wohl 
dem, der einen guten Berater 
hat.... Viel Spaß auf der Insel 
"Diver-Jens".  
Kommen wir zum verdienten 
Sieger. Dem AS Rom. Der 3-
fache Champion setzte sich 
zum ersten Mal die Krone auf. 
Kein Spiel ging verloren, nur 
ein Mal musste man die Punkte 
teilen.  Die Mannschaft um Air 
Pieper, Lunge Puls und Speedy 
Wittchow wirbelte durch die 
Halle. Speedy überraschte 
dabei seine Gegner mit einem 
neuen Trick. Erwarteten alle 
den berühmt-berüchtigten 
Arschraus-Brummkreisel in 

Schallgeschwindigkeit, überraschte der 392-malige Hallennationalspieler alle mit dem 
"Banden-Bolz-Wittchow-Trick". Exakt 217 mal nutzte er diese ausgefeilte taktische 
Variante. "Und ich Holzkopf habe für unsere gesamte Equipe extra Halskrausen besorgt", 
wetterte Kampfschwein Römsch gegenüber der Repubblica. "Jetzt haben wir kein 
Schleudertrauma, sondern einen Hörsturz", so Römsch weiter. Speedy freute sich wie ein 
kleines Kind über seinen Coup. Wobei er diese Raffinesse eigentlich nicht nötig hat. "Bei 
seiner enormen Schnelligkeit sehen die Gegner eh nur seine Hacken", sagte Lunge Puls. 
Lunge ruhte sich wie gewohnt aus. Ließ Nachwuchsmann Moritz Kahl für sich laufen. 
Immerhin kam Puls auf 450m Laufstrecke. "Aber nur weil er so weit weg parken musste", 
giftete Gelb-Sünder Thiele in Richtung Lunge und kassierte dafür gelb! 
Air Pieper war es alles gleich. Er holte bei der fünften Teilnahme seinen vierten Titel und 
baute somit seine Führung in der Gesamtwertung aus. Zu dem erzielte er das Tor des Tages. 
Fast schwere los lag er quer in der Luft. Für einen Moment schien die Zeit still zu stehen. 
Mit einer Mischung aus technischer Perfektion und deutscher Ur-Gewalt drosch er die Pille 
in die Maschen. Zufrieden war er allerdings nicht. "Das geht noch besser. Ich hätte das 
Ding in den Winkel knallen können. Da ist noch Luft nach oben.", antwortete er 3 SAT 
gegenüber. 
Spieler des Turniers wurde: Tim Thormeyer. Eine fachkundige Jury wählte ihn knapp vor 
Lunge Puls, der damit erstmals in dieser Kategorie nicht vorne lag. Und nun juristische 
Schritte durch seine Anwälte Wayne "wer-hat-meinen-Kleiderschrank-zerwühlt" 
Granatowski und Wittinho10 prüfen lässt. 
In der ewigen Torschützenliste konnte Bomber Schmidt noch immer nicht eingeholt 
werden. Und das obwohl er erneut nicht teilnehmen konnte. Zur Belohnung wartet eine 
Audienz beim anderen Bomber auf ihn. Der Bomber der Nation, Gerd Müller, hat ihn nach 
München eingeladen. Arne ziert sich aber noch ein wenig, da das Tragen von Lederhosen 
vorgeschrieben ist. 
Sehr erfreulich bleibt außerdem festzuhalten das sich Sven Künzel nicht verletzt hat. "Es ist 
wahr, ich bin gesund, fit und munter", frohlockte der Unversehrte, der sich von 73 weltweit 
hoch anerkannten Fachärzten 3 Tage lang durchchecken ließ. 
Wieder ein schönes Turnierchen mit ordentlich Dampf und vielen interessanten Spielen!!! 
Auf ein neues. 
 
Beste Grüße 
Marcus Danner 

 


